
Bad Segeberg» Lisa Winkler, nach-
träglich zum 89. Geburtstag.

Junge Künstler
machen Musik

Bad Segeberg – Junge Leute mö-
gen nur Pop-Musik? Von wegen.
Die Schülerinnen und Schüler der
Klavierpädagogin Tatiana Kova-
levskaia in der Musikschule der
VHS Bad Segeberg beweisen das
Gegenteil. In einem Konzert am
Sonntag, 19. Juni, spielen sie mit
Können und Begeisterung Musik
aus dem 18. bis 20. Jahrhundert.
Das Konzert in den Räumen der Se-
geberger Kliniken, am Kurpark 1,
beginnt um 10 Uhr. Das Publikum
erwartet anspruchsvolle Musik,
dargeboten von jungen Musikern,
von denen einige bereits Preise
bei Klavierwettbewerben gewon-
nen haben. Der Eintritt ist frei.

Gemeinsames
Mittagessen
Bad Segeberg – Gemeinsam zu es-
sen ist einfach viel schöner. Am
Dienstag, 14. Juni, wird in der Se-
nioren-Begegnung St. Marien wie-
der ein Mittagessen kocht. Geges-
sen wird um 12 Uhr. Anmeldun-
gen im Kirchenbüro unter
045 51/95 52 55.

Gottesdienst in
der Christuskirche
Bad Segeberg – Zum Gottesdienst
für Kirchenmäuse lädt die Christus-
kirche in Bad Segeberg. Unter
dem Motto „Der große Fischzug“
bittet am Freitag, 17. Juni, die
Evangelisch Freikirchliche Ge-
meinde alle Kinder bis sechs Jahre
und Begleitpersonen zu einem gro-
ßen Fischzug. Das Treffen beginnt
um 16.30 Uhr an der Moltkestraße
4 in Bad Segeberg. Im Anschluss
besteht die Möglichkeit bei Tee,
Kaffee, Spiel und Gespräch zu ver-
weilen. Informationen gibt Anke
Höpfner unter Telefon
045 51/80 04 34.

Gemeindevertretung
tagt in Leezen
Leezen – Im Hotel Teegen be-
ginnt am Mittwoch, 15. Juni, um
19.30 Uhr die Sitzung der Gemein-
devertretung Leezen. Auf der Ta-
geordnung stehen unter anderem
eine Einwohnerfragestunde, der
Bericht des Bürgermeisters und
der Ausschussvorsitzenden, die
Erstellung eines Kanalkatasters im
Ortsteil Heiderfeld, die Anschaf-
fung eines Aufsitzrasenmähers
und ebenso einer Badeinsel. Au-
ßerdem gehören der Beschluss
über die Prüfung der Jahresrech-
nung 2010 und die Genehmigung
der über- und außerplanmäßigen
Ausgaben im Haushaltsjahr 2010
zum Programm. Im nichtöffentli-
chen Teil geht es um Grundstücks-
angelegenheiten.

GLÜCKWUNSCH

IN KÜRZEDIE BABYS DERWOCHE
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Von Silvie Domann

Högersdorf/Wahlstedt – Aufge-
regt umrundet Sina den Bauschutt-
hügel der Deponie Högersdorf, sie
hat Witterung aufgenommen und
schnüffelt nach lebenden Men-
schen. Plötzlich prescht die Misch-
lingshündin in den Bauschutt hi-
nein und bellt. Sie hat das „Opfer“
gefunden und erhält dafür Leckerli
und Lob von Hundeführerin Johan-
na Piehl (ASB Bergedorf). Das
sechsbeinige Rettungshundeteam
ist eines von 100 aus ganz Deutsch-
land, die am Pfingst-Workshop der
ASB Rettungshundestaffel Sege-
berg teilnehmen. Für Unterkunft
und Verpflegung am Mözener See
auf dem Wittenborner Camping-
platz sorgen die Mitglieder der
ASB-Rettungshundestaffel Sege-
berg. Zehn Gruppen à zehn Teams
üben in 30 verschiedenen Suchge-
bieten (wie Technikkeller von
Schwimmbädern, der ehemaligen
Kaserne und diversen Deponien)
den Ernstfall. So erfolgt zum Bei-
spiel die Trümmer- und Flächensu-
che auf dem Gelände der Högers-
dorfer Bauschuttdeponie. „Kleine,
quirrlige Hunde mit langen Beinen
sind für die Trümmersuche geeig-
net. Jede lebende Person wird vom
Hundangebellt“, sagt Dirk Fellech-
ner, Leiter der Rettungshundestaf-
fel des ASB Segeberg/Stormarn.
Seit zehn Jahren arbeitet der
43-Jährige mit Rettungshunden,
2004 hat er angefangen, eine Ret-
tungshundestaffel für den ASB Se-
geberg/Stormarn aufzubauen, die
zwei Jahre später in Wahlstedt ein-
geweiht wurde.

Ein Stück weiter trainieren grö-
ßere Hunde die Flächensuche.
„Wir reizen die Tiere an“, sagt
Anette Möller-Krome (ASB Müns-
ter). Und so läuft die „vermisste“
Person mit einem Leckerli oder
Lieblingsspielgerät des Hundes da-
von und versteckt sich. „So lernt

der Hund spielerisch, Menschen
im Gelände zu suchen, weil er ein
Leckerli oder sein Spiel dort vermu-
tet“, so die 41-Jährige. Sie und ihr
Labrador-Rüde Gizmo seien noch
inder Ausbildung. Ihrem Hund ma-
che die Arbeit Spaß und für sie sei
das Hundetraining eine gute Ent-
spannung zum Büroalltag. „Ich bin
zum ersten Mal beim Pfingst-Work-
shop, er istein guter Erfahrungsaus-
tausch,macht Spaßund ist super or-
ganisiert.“ Großes Lob bekamen
die Veranstalter auch von Petra Al-
bert, Referatsleiterin beim ASB-
Bundesverband aus Köln. „Ein
Workshop mit so viel Teilnehmern
zu wuppen, ist ein großes Lob
wert.“ Sie sei beeindruckt von den
vielfältigen und schönen Suchge-
bieten und der herzlichen Aufnah-
me. „Die Segeberger haben ein
ganzheitliches Konzept: trainieren,
gutes Essen und entspannen, denn
abends können sich die gestress-
ten Hundeführer ayurvedisch mas-
sieren lassen.“ Doch so weit ist es
noch nicht. Im Wahlstedter Arko-
Wald sind Rettungshundeteams
mit dem sogenannten Mantrailing
beschäftigt. Mantrailer werden ein-
gesetzt, wenn eine einzelne Person
vermisst wird. Einen Geruchsträ-
ger (Kleidung, Schlüssel, Zahnbürs-
teund ähnliches) der verschwunde-
nen Person bekommen die Hunde
zu schnüffeln. Und los geht die Su-
che. Anhand des Geruchspartikel,
wie Hautschuppen und Haare,
kann der Hund die Spur sowohl in
freier Natur als auch in der Stadt
aufnehmen. Bei günstigen Wetter-
bedingungen kann ein Hund bis zu
einerWochedie Spureinesvermiss-
ten Menschen verfolgen.

Groß Rönnau – „Wir sehen uns auf
dem Wasser“, so heißt es meistens,
wenn sich die Mitglieder der Kanu-
Gemeinschaft zu gemeinsamen
Touren verabreden. Dies gilt auch
für die gemeinsame Paddeltour am
Sonnabend 18. Juni, ab 10 Uhr bei
der Einsatzstelle in Groß Grönau,
zum 30-jährigen Bestehen des Ver-
eins.

So lange schon sei es vor allem
das gemeinschaftliche Naturerleb-
nis, das Jung und Alt in dem Kanu-
verein zusammenhält. Unternom-
men werden dabei nicht nur Ta-
ges-und Wochenendtourenauf hei-

mischen Flüssen; das Spektrum
des Paddelsports reicht von Wild-
wassertrainings bis hin zu mehrwö-
chigen Gepäcktouren im In- und
Ausland.

Zum 30-Jährigen bleiben die
Paddler aber natürlich in der Hei-
mat. Nach einer Bootstaufe sollen
neue Boote eingeweiht werden.
Dann geht es auf eine gemeinsame
Paddeltour auf der Trave von Groß
Grönau bis Högersdorf mit Kajaks
und Kanadiern. Am Zielort ange-
kommen, können Interessierte et-
wa ab 15 Uhr an einem Schnupper-
paddeln unter kundiger Anleitung
an der Högersdorfer Brücke teil-
nehmen.

Zur Jubiläumsfeier steht das
Bootshaus an der Trave-Schule bei
einem Tag der offenen Tür allen
Freunden des Kanusports offen.
Am Nachmittag wird Kaffee und
Kuchen serviert, am Abend gibt es
Leckeres vom Grill.

e Infos: Wer mitpaddeln oder mitfei-
ern möchte, findet nähere Informatio-
nen auf der Internetseite des Vereins:
www.kanu-segeberg.de oder telefo-
nisch beim Vereinsvorsitzenden Lars
Neumann unterJ 045 33/70 48 70.

28 Stunden waren Stefani und Ke-
vin Schröder aus Traventhal auf
den Beinen, bis Sherih am 10. Ju-
ni um 5.35 Uhr geboren war. Sie
misst 54cm und 3765 Gramm.

Casey Mia haben Sina Markus
und Don Fay Chung aus Stolpe ih-
re erste Tochter genannt. Sie wog
bei der Geburt am 9. Juni 3980
Gramm (bei 52 cm). Fotos: nam

Auf Gut Stockseehof sind bis morgen allein einige hundert Staudenar-
ten zu sehen, allein 30 Sorten von Phlox und noch mehr Rosen.Foto: Kullack

Gemeinschaftliches Paddeln
macht Spaß, so wie hier auf der
Hagener Au. Foto: Neumann/hfr

Rettungshunde:
Voller Einsatz

auf vier Pfoten
Pfingst-Workshop des Arbeiter-Samariter-

Bunds mit Teams aus ganz Deutschland.
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Suche nach möglichen Verschütteten im Bauschutt (links). Holger Bey-
er und sein Magyar-Vizsla-Rüde Yago beim Mantrailing (rechts).

e Kontakt:Wer sich fürs Mantrailing
interessiert, kann den Teams heute
rund um St. Marien zugucken. Mehr
Infos zur Rettungshundestaffel unter:
www.ASB-Rettungshundestaffel.de

Bad Segeberg – Das Bargteheider
„Oldie-Kabarett“gastiert am morgi-
gen Montag in der Therapiehalle
derSegeberger Kliniken. Die Akteu-
re melden sich aus dem Altenheim
„Zum fröhlichen Hirschen“. Wer

meint, das Kabarett schon in und
auswendig zu kennen, wird die Dar-
steller des bisher einmaligen Senio-
ren-Kabaretts in Norddeutschland
in der Gala von 16 Uhr an von einer
ganz neuen Seite erleben. So gibt es

zwei hinreißend-komischen Tanz-
Nummern, eine davon – der „Rolla-
tor-Swing“. „Wenn 1000 bis 1200
Jahre Lebenserfahrung mit Heiter-
keit, Frohsinn und zuweilen tief-
gründigem Witz präsentiert wer-

den, bleibt kein Auge trocken“, ver-
sprechen die Veranstalter.

e Der Eintritt kostet 7,50 Euro. Karten
gibt es an der Rezeption der Segeberger
Kliniken, Am Kurpark 1.

Von Lothar Hermann Kullack

Stocksee – Eine Einfassung mit ei-
ner schlichten Hecke aus immer-
grüner Eibe. Das bringt Schatten in
diese Ecke des Gartens, und doch
bleibt genug Licht, um sich im Was-
ser eines rechteckigen Beckens zu
spiegeln, mit edlen Bradstone-Plat-
ten als Einfassung. Dieselben Plat-
ten führen außen um das Becken
herum, und zwischen Wasser und
Eibe stehen die klassischen Beet-
stauden: Funkien, Taglilien, Ritter-
sporn, Rosen: Der „Klassische Was-
sergarten“ des Sether Gartenbau-
ers Simon Herda trägt seinen Na-
men völlig zurecht, und das über-
zeugte auch die Jury auf Gut Stock-
seehof: Im Wettbewerb „Kleine
Gärten – Small Gardens“ bekam
die Arbeit den mit 5000 Euro dotier-
ten Jurypreis zuerkannt.

Mancher der vielen tausend Be-
sucher der nunmehr zwölften Mes-
se Park & Garden in Stocksee mag
das anders sehen, sich eher für den
Gräser-und Staudengarten vonAn-
ke Cosmos und Ilka Mahro, für die
fernöstlichen Impressionen von
Joachim Winkler und Mario Romei-
ke oder für einen ganz anderen

„Small Garden“ entscheiden. Das
kann man auch ruhig, denn der Pu-
blikumswettbewerb dauert noch
an. Wer mitmacht und seine Stim-
me abgibt, kann wertvolle Preise
gewinnen, vor allem eine Kreuz-
fahrt auf der „MS Deutschland“.

Die „Kleinen Gärten“ sind ein
wichtiger, aber auch nur ein Teil
der größten Gartenmesse in der
ganzen Gegend: Über 200 Ausstel-

le präsentieren noch bis morgen
Abend Pflanzen und Gartengerät,
Country-Mode und Dekorationen,
den guten Lebenstil des Landes
eben. Bereits bis gestern wurden ei-
nige tausend Besucher gezählt.

e Park & Garden auf Gut Stockseehof,
heute 10 bis 19 Uhr, Pfingstmontag 10
bis 18 Uhr, Eintritt 14 Euro, bis 16 Jahre
frei. Parken kostenlos.

Rickling – Die Ev.-Luth. Kirchenge-
meinde Rickling feiert am Sonntag,
28. August, das Fest der Goldenen
Konfirmation. Eingeladen sind al-
le, die in den Jahren 1959 - 1961 in
Rickling konfirmiert worden sind.
Viele der Goldenen Konfirmanden
wohnen nicht mehr in Rickling und
es fehlen Adressen. Es wird daher
um Unterstützung gebeten. Wer
helfen kann, meldet sich bitte im
Kirchenbüro (J 043 28/572).

Bootstaufe und Paddeltour:
Jubiläum bei den Kanuten

Einen Tag nach der Geburt ist Jan
(3180g/52cm) etwas quengelig. Es
ist das zweite Kind von Christina
und Torben Wittenburg aus Seth.
Die große Schwester Lena ist drei.

Mischlingshündin Sina hat das „Opfer“ Volker Gaedicke (ASB Sege-
berg) gefunden und bellt. Dafür bekommt sie ein Leckerli. Fotos: Domann

Rollator-Swing mit dem Oldie-Kabarett

Sether Gartenbauer gewinnt den
Jurypreis von Gut Stockseehof

Goldene
Konfirmation
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